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An alle Leser dieser Zeitung 

Wenn Sie diese Zeitung gelesen haben, und irgend etwas 

missfällt Ihnen, oder Sie haben eine Anregung wie man 

diese Zeitung besser gestalten könnte, so melden Sie 

sich bei einem der obgenannten Redaktoren. Sie sind 

Ihnen dankbar und werden sich bemühen Ihren Vorschlag 

in der nächsten Ausgabe zu berücksichtigen. 

Die Redaktion



VEREINSNACHRICHTEN DES TV ETTENHAUSEN 

Offizielles Organ des Turnvereins 

Nr. 1 März 1974 l. Jahrgang 

Liebe Turnfreunde 

( Hurra, wir haben einen Turnverein" schrieb im Jahre 

1928 der damalige Sekretär ins Gründungsprotokoll unserer 

Vereinschronik. Sicher sind in den letzten 46 Jahren 

viele weitere Steinchen ins immer lebendige Mosaik unseres 

Vereinslebens gesetzt worden. Doch ist unsere Freude mit 

dem Fertigstellen der ersten Ausgabe, d.h. mit der eigent- 

lichen Geburt der Vereinszeitung, nicht kleiner als da- 

mals jene der Gründer des Vereins. Allerdings möchte ich 

heute nicht aus der Vereinsgeschichte erzählen, sondern 

versuchen etwas über die Daseinsberechtigung der "Vereins- 

nachrichten des Turnverein Ettenhausen" zu sprechen, 

Die Idee eines verbindenden Organs für die Mitglieder 

der einzelnen Riegen (Männer, Frauen, Aktive, Mädchen, 

Knaben) innerhalb des Vereins, in das auch die Gönner 

und Passivmitglieder eingeschlossen werden können, ist 

nicht neu. Aber in Anbetracht des Kostenaufwandes für 

eine solche Sache verliefen die bisherigen Versuche 

leider immer wieder im Sande. Es liegt mir daher be- 

snders am Herzen, allen Inserenten für die uns zuge- 

sagte Unterstützung zu danken. Wenn ich schon danke, 

möchte ich das dreiköpfige Redaktorium natürlich nicht 

vergessen, Diese Turner haben ein gerüttet Mass an Arbeit 

auf sich genommen und erwarten von uns Lesern als kleine 

Gegenleistung objektive Kritik und vielleicht einmal eine 

Anregung allgemeiner Art. 

Ziel unseres Vereinsblättchens ist es, ein wenig über 
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die sportlichen Taten unserer Mitglieder zu informieren 

und vor allem auch durch Erzählen vom "Drum und Dran" 

eines solchen Vereins, Sie etwas den Pulsschlag des 

Vereinslebens mitfühlen zu lassen. 

Wie aus dem Veranstaltungskalender auf Seite 13 zu er- 

sehen ist, bringt dieses Jahr wieder einige rechte 

Brocken Arbeit. Besonders erwähnenswert sind die eben 

glücklich abgeschlossenen Crossmeisterschaften des 

Kt, Thurgau mit einer bis heute kaum registrieter Teil- 

nehmerzahl. Selbst in die Hosen steigen müssen dann die 

Aktivturner Mitte Juni am Kreisturntag und nur 14 Tage 

später gilt es als Organisator des 2, Seifenkisten- 

Derbies wieder alle Mann (und Frauen) an Deck zu haben. 

Bis es aber soweit ist, darf ich ja in dieser Spalte 

zu Ihnen wieder ein wenig aus der Schule plaudern. 

Inzwischen grüsst Sie freundlichst 

Georges Zehnder, Präs, 
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Richard Herrmann Lindsay 
Sanitäre Anlagen Hegro 

die modernsten 
Wasserenthärtungs- 
anlagen 

Ettenhausen Diese Apparate gibt es 
Telefon 052 47 2864 ab Fr. 1700.— 

Damen-Herren-Salon 

Martin Baumgartner 
Tänikonerstrasse 32 

Telefon 052 47 1737 

junge sportliche Mode 
für Damen und Herren 

Paul Baumgartner 
Ettenhausen 

Holzbau-Unternehmung 
Telefon 052 47 2346 / 471671 



Gebrüder Weibel 
Baugeschäft 
Ettenhausen-Balterswil 

empfehlen sich 
für Bauarbeiten aller Art 
Tel. 471518 

Restaurant «Freihof» Aadorf 
Bekannt für gut Essen und Trinken 

Familie R. Baumgartner 

Alles für den Haushalt: Textilien 

Lederwaren 

Spirituosen 

Landwirtschaftl. Genossenschaft \ a-Weine 
Ettenhausen-Guntershausen 



In eigener Sache 

In diesem Artikel möchte ich Ihnen den Aufbau unserer 

Zeitung ein bisschen näher erklären. 

Ich glaube es ist jedem Leser klar, dass diese Zeit- 

schrift das Sprachrohr der ganzen Turnerfamilie ist, 

das heisst, wir wollen hier über alles was in der 

Frauen- und Männerriege sowie in der Aktiv- als auch 

in der Jugend- und Mädchenriege passiert, berichten. 

Damit wir dies aber können, müssen wir von jedem 

einzelnen unserer Leser mit Informationsstoff und 

2 selbst verfassten Artikeln gefüttert werden. Sie 
sehen also, jeder einzelne trägt zum guten oder 

weniger guten Gelingen unserer Vereinsnachrichten bei. 

Wie Sie auf der ersten Seite lesen können setzt sich 

unser Redaktionsteam aus Jakob Rotach, Ueli Binggeli 

und meiner Wenigkeit zusammen. Aber nicht diese drei 

machen die Zeitung, sondern S i e. Namens der Redak- 

tion danke ich Ihnen jetzt schon für Ihre aktive 

Mithilfe. 

Im übrigen möchte ich noch darauf hinweisen, dass 

zwar alle Redaktoren zur Schule gingen, aber trotz- 

dem sind wir nicht gegen alle orthographischen und 

stilistischen Fehler gewappnet. Bedenken Sie bitte: 

Irren ist menschlich. 

A. Zehnder 

Radio 

Television 

Grammo 

Tonband 

Schallplatten 

Kern- Schaufelberger des Fachgeschän 
Ecke Marktgasse /Obergasse 40 

Fillale Zentrum Töss 

Tel. 052/232727 für Winterthur 

Tel. 221255 und Umgebung 



Männerriege Ettenhausen 

Im Jahre 1964 wurde unsere Riege offiziel gegründet. 

Aber schon fünf Jahre vorher hatten sich ein Dutzend 

begeisterte Kameraden zusammengefunden. In freier 

Organisation wurde wöchentlich eine Turnstunde abge- 

halten. Warum taten sie dies? Warum diese körperliche 

Ertüchtigung? - Fragt sie einmal, sie, die sich dem 

Turnen hingeben, warum sie es tun. Fragt sie aber 

überraschend, vielleicht dann, wenn sie dabei sind 

ihren Ausgleichssport auszuüben. Wenn sie trainieren, 

laufen und springen. Turnen ist ein Körpererlebnis. 

Jetzt formuliert sich die Antwort von selbst. Der 

innere Zwang zur Bewegung ist es, der uns Menschen 

eine körperliche Ertüchtigung betreiben lässt. Wir 

müssen uns bewegen, wollen wir leben und gedeihen, 

Tun wir es nicht, so verkümmert unser Körper. 

Nun liebe Leser, haben Sie sich auch schon mit dem 

Gedanken "Turnen" befasst? Vielleicht sind Sie in 

Ettenhausen erst vor kurzem sesshaft geworden und 
haben nun das Verlangen, sich einem örtlichen Verein 

anzuschliessen. Vielleicht waren Sie früher einmal 

Aktivturner und möchten auch in Zukunft das Turnen 

nicht missen. Fühlen Sie sich für die Aktivsektion 

zu alt, dann wäre bestimmt unsere Riege das Richtige. 

Bei uns turnen alle Altersklassen von 30 -— 70 Jahren 

mit. Es ist nicht mehr ein Leistungsturnen wie bei 

den Aktiven, unsere Ziele sind nicht mehr so hoch ge- 

steckt. Wir turnen für unsere Gesundheit und pflegen 

vor allem die Kameradschaft. Zudem ist unsere Riege 

politisch und konfessionel neutral. Wir turnen jeweils 

am Montagabend von 20.15 - 21.30 Uhr in der Turnhalle. 

Ueberlegen Sie nicht lange, kommen Sie und machen mit, 

es wird Ihnen bestimmt Freude bereiten. Machen Sie 

einen Versuch, der Sie zu nichts verpflichtet. Wir 

Männerriegler heissen Sie herzlich willkommen. 

R. Herrmann 

Ö 



G. Baumgartner 
Telefon 47 1388 

Lieferant der 
bestbekannten Mineralwasser 

Löwenbräu-Bier 
und Obstsäfte 

Prompter Hauslieferdienst 

Mit einem Geschenk 
aus Ihrer Papeterie 
bereiten Sie bestimmt Freude. 

Besuchen Sie uns, 
wir beraten Sie gerne 

Papeterie —- Spielwaren 

V. Meier 
Hauptstrasse 24 

Aadorf 
Telefon 052 473703 

Caf&—Conditorei—Confiserie In unserem heimeligen Caf6 

servieren wir Ihnen: 
Defi&bre 
Aadorf 

Gepflegten Kaffee 

Spezialitäten: Frische Torten und Patisserie 

Glace-Spezialitäten 
Aadorferli : 
Rehzüngli Div. warme und kalte Tellergerichte 

Mostfässli Gepflegte Weine und Löwenbräu Bier 

Ihr Fachgeschäft 

für Maler- und 

Tapeziererarbeiten 

E. Bosshart 
Guntershausen 
Telefon 052 47 2767 
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Jahresversammlung der Frauenriege Ettenhausen 

Der bereits vollzählige Aufmarsch zur Hauptversammlung 

der Frauenriege Ettenhausen im.Hirschen vom 19.2.74 
bewies das lebhafte Interesse, welches die Mitglieder 

für die Vereinstätigkeit aufbringen, aber auch dafür, 

weil diese Vereinstätigkeit Stärkung und Erhaltung der 

Lebensfreude bietet. So hatte man den Eindruck, dass in 

diesen Reihen Humor und Frohmut herrscht und wen wunderts 

da, dass die Frauenriege innert relativ kurzer Zeit O 

eine bedeutende Zunahme an Mitgliedern erhielt und heute 

aus 33 aktiven Turnerinnen besteht. So kommen auf diese 

Weise Menschen bei sinnvoller und gesunder Freizeit- 

beschäftigung in Kontakt. Wie aber aus dem ausgezeichnet 

abgefassten Jahresbericht der Präsidentin, Frau F. Müller, 

hervorgeht, darf das Verdienst dieser frohen Kamerad- 

schaft zum grossen Teil der tüchtigen und unparteiischen 

Leiterin, Frau Magdalena Zbinden, zugeschrieben werden. 

Wenn auch das verflossene Vereinsjahr keine grossen 

Wellen warf, so setzte die Präsidentin doch einige’ Ak- 

zente auf das eine oder andere Geschehen, die zu be- 

geistern vermochten. Wer erinnert sich nicht gerne an 

die Turnerinnenreise verbunden mit einer Wanderung in 

die Flumserberge bei hochsommerlichem Wetter (Die 

Aktuarin hat in ihrem Reisebericht in bunter Reihenfolge 

herrliche Erlebnisse nochmals ganz präsent gemacht). 

Aber auch die zum Teil nachmittäglichen und abendlichen 

kleineren Ausflüge haben immer wieder zur Geselligkeit OÖ 

und Verbundenheit Hand geboten. Dass aber die Tätigkeit 

einer Frauenriege ausserhalb der obligaten Turnstunden 

nicht nur aus Wanderungen und Gesang bestand, bewies 

die Teilnahme an den Wettkämpfen, zu welchen der Turn- 

verband Hinterthurgau "Rund um den Hackenberg" einge- 

laden hatte. Auch der kantonale Spieltag in Sirnach, 

an dem sich der Verein mit einer Gruppe beim Volleyball 
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beteiligte sowie der Volleyballspieltag in Aadorf vom 

22.9. sei erwähnt. Im Tätigkeitsbericht 1973 wurde auch 

darauf hingewiesen, dass die Turnerinnen immer wieder 

bereit waren, dort einzustehen, wo es galt, ihren Kol- 

legen in Männerriege und Turnverein tatkräftig mitzu- 

helfen und zwar bei irendwelchen Veranstaltungen, wo 

die Wirtschaft betreut werden musste und wenn Anlässe 

in sozialer Sicht organisiert wurden ( wie z.B. Bazar 

für Altersheim etc.) war die Frauenriege immer mit 

Lieb und Seele dabei. Nicht zuletzt stellte sie sich 

auch für die Blutspendeaktion zur Verfügung. Die Präsi- 

dentin schloss ihren Bericht nicht, ohne auch an die 

zwei kranken Mitglieder zu denken und ihnen beste 

Wünsche zu schicken. Gerade bei solchem Gedenken müssen 

wir uns ja immer wieder voll bewusst werden, was es 

heisst, gesund sein zu dürfen und es darf wohl Grund 

genug vorhanden sein, für dieses unschätzbare Gut Gott 

zu danken, 

Bin besonderes Traktandum war die Ehrung der ganz Fleis- 

sigen. Sage und schreibe: 2 davon hatten während dem 

ganzen Jahr nur eine einzige Absenz. Hut ab vor solchem 

BRinsatz. Aber auch weitere drei Mitglieder durften mit 

Fleissprämien bedacht werden, da diese nur 2 x abwesend 

waren. 

Das Tätigkeitsprogramm für 1974 verspricht wiederum 

interssant und abwechslungsreich zu werden und es wird 

jedes Mitglied zur regen Teilnahme aufgerufen. Das 

Volleyballspiel innerhalb der Turnerinnen sollte noch 

besser ausgebildet werden und die Spitzen-Volleyball- 

spieler vom Turnverein erklärten sich bereit, einmal 

im Monat, jeweils anschliessend an die Donnerstagabend- 

Turnstunde, die nötigen bzw. noch fehlenden Anleitungen 

zu geben und die "Kunstschläge" beizubringen. . 

Nach einer sehr zügigen Abwicklung aller Tranktanden 

konnte der offizielle Teil beendet werden und bei einem 

bunten fasnächtlichen Beisammensein mit Spiel und Gesang 

musste eine frohe Schar in später Nachtstunde ausein- 

ander gehen, 33 

C. Zehnder 



Hotel Linde 

Aadorf 

Mit höflicher Empfehlung 

Fam. Felchlin 

Gediegener, neu umgebauter 
Landgasthof 

selbstgeführte Küche 
Säli für jeden Anlass 

Grosser Parkplatz 

Löhrackerweg 17 

Telefon 052 47 32 39 

Fahrschule 

F. Eicher 

Aadorf 
staatlich geprüfter Fahrlehrer 

® 

SCHWAÄGER 

Konzessioniertes Fachgeschäft’für 

Television und Radio 

Fono—Tonbandgeräte 

Eigene, neuzeitlich eingerichtete 

Service-Werkstätte 

Aadorf 

Telefon 052 47 14.45 

Fiat 
Autoelektro-Spezialwerkstatt 
mit modernsten Testgeräten und 
elektronischer Prüfbank. 
Vertretung der sensationellen 
kontaktlosen Swiss-Tronic- 
Zündung. Kostenlose Vorführung 
und Beratung. 

Richard Keller 
dipl. Automechaniker 

8355 Aadorf 

Autogarage und automatische 
Waschanlage 
Offizielle Fiat-Vertretung 
Reparaturen aller Marken 

Texaco-Benzine 
mit Selbstbedienungssäulen 
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(K=Kurs, A=Anlass) 

Kant. Kurs f. Jugendriegenleiterinnen 

Kant. J+S LA-Leiterkurs, Weinfelden 

LA-Meeting in Aadorf 

Oberturnerkurs (Kreiskurs II) 

Leiterkurs f. Männerriegen, Pfyn 

Kreisspieltag Faustball 

Vorrunde Jugispieltag 

l. Spieltag Faustballmeisterschaft 

Kant. 5-Kampfmeisterschaft Aadorf 

2, Spieltag Faustballmeisterschaft 

Sportplatzeinweihung Sirnach 

Landsgem. Thurg. Turnveteranen 

Kant, Meisterschaften Jug.B + Schüler 

Hinterthurg, Kreis-Jugitag, Dussnang 

Kreisturntag Dussnang 

Ostschweiz, Meisterschaften LA 

Seifenkisten-Derby Ettenhausen 

Ö Wussten Sie schon. .... 

- dass Jakob Mathis am 27. 4. heiratet, Die Glückliche 

heisst Marlies Uttinger. 

- dass unser Passiv-Mitglied Martin Zehnder zum Vor- 

steher von Aadorf gewählt wurde, Herzliche Gratulation. 

- dass Medard Weber in Sedrun in den Skiferien war, 

er sandte herzliche Grüsse an alle Turner. 
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Was ist Sport _? 

Mit dieser Frage befasste sich schon eine Vielzahl 

von Köpfen verschiedenster Herkunft, wobei es zu 

ebenso verschiedenen Deutungen, ja sogar zu erregten 

Kontroversen führte, 

Einig ist man sich, dass eine befriedigende Antwort 

nicht wenig Seiten, sondern Bücher zu umfassen mag. 

Trotz dieser Erkenntnis wage ich es, in Kurzfassung 

das Thema zu streifen. i 

Jagt der Wohlstandsmensch tatsächlich nur Konsum- OÖ 

bedürfnissen nach oder darf der Name Sport als An- 
fang eines vermehrten Kulturdenkens gedeutet werden? 

Ist es ein vom Prestigegedenken untermauertes Zeit- 

phänomen oder wurde erkannt, dass durch Bewegung 

unser Körper und Geist vom Stress des Alltags Erholung 

finden kann? 
Eine Aeusserung aus dem Leserkreise würden wir in 

einer späteren Ausgabe allenfalls gerne veröffentlichen. 

J. Rotach 

WER _ turnt _WANN 

Aktive: Dienstag/Freitag 20.00 - 21.30 

Frauen: Donnerstag 20.00 - 21.30 Ö 

Männer: Montag 20.15 - 21.30 

Mädchen: Freitag 18.30 - 19.30 

Knaben: Dienstag 18.30 - 19.30 
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Robert Ochsner 

Eisenwaren 

Haushaltartikel 

Aadorf 
Telefon 052 471473 

Garage 

Carrosserie 

Occasionen 
Gebr. Steinmann 
8418 Schlatt Neuwagen aller Art 

Wer auf zwei Rädern fährt, 
(oder fahren will) 
geht zu Hostettler. 

Gut beraten — gut bedient 
im Zweirad-Spezialgeschäft 

hostettler 
Aadorf 052 471944 

Velos — Motos — Sport 

Haus der Qualität 

Haus der Spezialität 

Telefon 052 471360 



Gutes Fleisch 

Gutes aus Fleisch 

M. Bischof, Metzgerei 
prompter Hauslieferdienst Aadorf 

Gasthaus Anker 
@® 

AN KER Aadorf 
Telefon 052 471472 

Ankerstübli 

Silvia und Beat Küttel 

Reiss-Verschlüsse 
Näherei-Artikel 
Chem. Reinigung 

vis-A-vis der prot. Kirche Waschsalon Aadorf 

9545 Wittenwil 

052 / 47 34 83 

für sämtliche Carosseriearbeiten 

80°-Einbrennkabine 

hollenstein 



Thurg. Crossmeisterschaft 1974 

Am 16. März führte der TV Ettenhausen die Kant. Cross- 

Meisterschaften durch. Erfreulicherweise konnte der 

Turnverein eine Rekordzahl von 320 Anmeldungen ent- 

gegennehmen. Trotz den misslichen Wetterverhältnissen 

durften wir 276 Läuferinnen und Läufer am Start be- 

grüssen. Es gab sehr gute Leistungen zu applaudieren. 

Hervorheben möchte ich vielleicht den Sieg von Hans- 

OÖ ueli Merk vom STV Frauenfeld bei den Junioren. Es war 
_ mir ein Genuss diesem Läufer zuzuschauen, wie er regel- 

mässig seine Runden zog und den Vorsprung bis ins Ziel 

auf fast eine Minute ausbaute. 

Erfreulicherweise konnten wir auch einen Sieger aus 

unseren Reihen stellen, es ist dies Hanspeter Zehnder. 

Er konnte auf den letzten hundert Metern seinen letzten 

Begleiter dank einer guten Kondition um zwei Sekunden 

schlagen. Aber auch die weiteren Teilnehmer aus Etten- 

hausen, Jakob Waibel und Medard Weber, konnten mit ihren 

hervorragenden Rängen 6 und 7 die begehrten Auszeichnungen 

in Empfang nehmen. Ohne die Leistung dieser Läufer 

schmälern zu wollen, möchte ich doch sagen, dass diese 

Ergebnisse auch unseren beiden Leitern Richard Zehnder 

und Edgar Eisenegger ein gutes Zeugnis ausstellen, Es 

zeigt sich offensichtlich, dass sie mit ihrem Konditions- 

training auf dem richtigen Wege sind. 

Schliesslich möchte ich unseren Ehrenmitgliedern und 

Aktiven für ihren flotten Einsatz, der unter diesen 

misslichen Verhältnissen keineswegs selbstverständlich 

ist, herzlich danken. 

Die weiteren Thurgauermeister heissen: Goldinger Beat, 

Kessler Walter, Ammann Helmut, Eggmann Paul, Mejer 

Kaspar, Gmünder Jolanda, Tobler Annelies, Steinmann 

Karl, Giger Hanspeter, Goldinger Heidi, Widmer Manuela, 

Spöhl Margrit und Engeli Ernst. 

A. Zehnder 
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Die Spielgruppe berichtet 

Nebst leichtathletischen Leistungen und Fitness- 

Training gehört wohl das Spiel zu einem wichtigen 

Bestandteil eines Turnbetriebes. Leider wird ein 

solches Spiel nur allzuoft als Zeitbrücke verwendet, 

obwohl es für bedeutend wichtigere Zwecke Anwendung 

findet. Beispielsweise fördert es das Zusammenarbei- 

ten in ganz besonderer Weise und entspannt zugleich 

von den täglichen Strapazen, denen heute jeder von O 

uns ausgesetzt ist. 

Aus diesen Gründen sollte dem Spiel etwas mehr Be- 
deutung zugemessen werden. Besonderen spielerischen 

Anlässen, wie zum Beispiel Korbballmeisterschaften, 

sollten spezielle Trainingsstunden vorausgehen. 

Hofft man bei den Meisterschaften auf einen vorderen 

Platz, erfordert dies natürlich den vollen Einsatz 

eines jeden Mitspielers. Dies setzt allerdings einen 

regelmässigen Besuch der Turnstunden voraus. 

Nicht zuletzt ist das Spiel auch für Neumitglieder 

die beste Möglichkeit sich in die Turngemeinschaft 

einzufügen. In diesem Sinne wünsche ich allen Spiel- 

gruppen für die kommende Saison viel Erfolg. 

Hp. Zehnder 

Schlusspunkt 

Ein vielbeschäftigter Manager verliess morgens O 
eilig das Haus. Seine Frau rief ihm nach: "Wann 

kommst du denn heute nach Hause?" 

"Um sieben oder acht", rief er zurück. "Vielleicht 

wird's auch neun." 

"Wieso ist es denn derart ungewiss?" 

"Ich muss zu einer Sitzung der Gesellschaft 

für langfristige Planung." 
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Milchprodukte 

Fonduemischungen 2 . 
Raclette-Käse Käserei Keller 
Schnitt-Käse Aadorf 

Foto H.+U. Thomi 
Pass-, Portrait-Bilder 

Kameras, Projektoren 

Aadorf 
Hauptstrasse 18 

Telefon 052 47 3988 

sportlich und 

modisch 

coiffure 
meringer 

Damen- und Herrensalon Aadorf Telefon 052 47 1463 



AZ 8355 Ettenhausen 

Gasthaus «Hirschen» eo 
Eitenhausen Unsere Spezialität: 

lebende Forellen 
aus eigener Fischzucht 

selbstgeräucherten 
Bure-Schinken und Speck 

Familie Arnold Keller 

Für Spenglerarbeiten 
Lufttechnische Anlagen 
Sanitäre Installationen 

empfiehlt sich Ernst Fuchs, Aadorf 

Autospenglerei 
Carozzeria riparatura 

Toni de Luca 
Telefon 47 2942 Ettenhausen bei Aadorf 

‚Gachnanger 
herrliche 

Thurgauer 
Obstsäfte 




